
 Erneuter Vereinsrekord durch Samira 

 
  Anna-Lena und Melina starten beim Jugendmehrkampf 

 

 
  Johnny Behnert 

 

 
Bei den Ostwürttembergischen Jahrgangsmeisterschaften in Aalen konnte Samira Hösl 
(Jahrgang 1994) von der Schwimmabteilung des TSV Gaildorf über 200 Meter Brust erneut 
den Vereinsrekord einstellen. Die Stoppuhr der Kampfrichter blieb bei  3.00,70 Minuten 
stehen und man ist im Lager der Gaildorfer schon gespannt, wann die magische drei 
Minutenmarke fällt. Belohnt wurde sie mit der Bronzemedaille. Den Titel der 
Jahrgangsmeisterin des Bezirkes Ostwürttemberg im Schwimmverband Württemberg und die 
Goldmedaille holte sie sich über 100 Meter Brust. Um ganze sieben Sekunden verbesserte sie 
ihre Bestzeit über 100 Meter Freistil auf 1.11,12 Minuten und verpasste hierbei die 
Medaillenränge nur knapp. Flin Noller (Jahrgang 1997) und Anuschka Kachel (Jahrgang 
1993) starteten erstmals über 100 Meter und 200 Meter Freistil und konnten sich auf Anhieb 
die Plätze sechzehn und sechs sichern.  
Innerhalb dieses Wettkampfes wurde zeitgleich auch der ostwürttembergische 
Jugendmehrkampf durchgeführt, wo die Vielseitigkeit der Schwimmer geprüft wird. Für den 
TSV Gaildorf nahmen Anna-Lena Sauerteig (Jahrgang 1998) und Melina Preinesberger 
(Jahrgang 1999) die Herausforderung an. Insgesamt mussten acht verschiedene Übungen und 
Schwimmstrecken absolviert werden, wobei eine Übung in der Turnhalle stattfand. Beim 
Dreierhopp, vergleichbar mit dem Dreisprung, jedoch ohne Anlauf und beidbeinig, legte 
Anna-Lena Sauerteig gleich eine Bestmarke mit 6,40 Meter und Platz eins vor, die von keiner 
anderen Schwimmerin erreicht wurde. Geprüft wurden unter anderem in den Übungen 50 
Meter Kraul-Beinbewegung, 15 Meter und 10 Meter Delphinbeinbewegung, sowie einem 
Gleittest über 7,5 Meter. Die restlichen vier Übungen bestanden dann aus den üblichen 
Schwimmstrecken, wobei man teilweise noch die Auswahl aus zwei verschiedenen 
Schwimmarten hatte. Hier erkämpfte sich Anna-Lena Platz 1 über 100 Meter Brust und 100 
Meter Schmetterling, sowie Platz 2 über 15 Meter Delphinbeinbewegung. Zum Abschluß 
stand dann noch der Härtetest über 400 Meter Freistil an, wobei man ihr nun auch den 
Verschleiß ansah und sich wacker durchkämpfte. Melina musste im Jugendmehrkampf 
aufgrund ihres Alters teilweise nur die Hälfte der Schwimmstrecken zurücklegen und kämpfte 
sich bei ihrer ersten Teilnahme wacker durch die Übungen. Die besten Platzierungen ereichte 
sie über 7,5 Meter Gleiten mit Platz fünf und über 50 Meter Brust mit Platz vier. Am Ende 
reichte es ihr zu Platz 13 und Anna-Lena landete sogar auf den hervorragenden siebten Platz. 
In allen Disziplinen stellten die beiden persönliche Bestzeiten und Bestmarken auf, auch ein 
Verdienst des Trainings und der besonderen Betreuung während des Wettkampfes. Ob es bei 
Anna-Lena für die Qualifikation zum Landesfinale Ende April reicht, stand leider bis jetzt 
noch nicht fest. 
 
Die Ergebnisse im Einzelnen: 

 

JMK Dreierhopp: 16. Melina Preinesberger(99), 4,05m; 1. Anna-Lena Sauerteig(98), 6,40m 



50m Kraul-Beine: 15. Melina Preinesberger, 1.04,00 Minuten;  4. Anna-Lena Sauerteig, 
50,22 Sekunden 
200m Brust: 3. Samira Hösl(94), 3.00,70 (Vereinsrekord) 
200m Freistil: 14. Melina Preinesberger, 4.04,62;  6.Anuschka Kachel(93), 3.29,16 
15m Delphinbeinbewegung: 2. Anna-Lena Sauerteig, 11,60 Sekunden 
10m Delphinbeinbewegung: 10. Melina Preinesberger, 8,82 Sekunden 
7,5m Gleittest: 5. Melina Preinesberger, 7,31 Sekunden;  16. Anna-Lena Sauerteig, 
 8,40 Sekunden 
100m Freistil: 16. Flin Noller(97), 1.35,10;  4. Samira Hösl, 1.11,12 
50m Brust: 4. Melina Preinesberger, 0.54,81 
100m Brust: 1. Anna-Lena Sauerteig, 1.37,73;  1. Samira Hösl, 1.22,06 
100m Lagen: 15. Melina Preinesberger, 2.01,09 
200m Lagen: 10. Anna-Lena Sauerteig, 3.24,77 
50m Rücken: 10. Melina Preinesberger, 0.55,78 
100m Schmetterling: 3. Anna-Lena Sauerteig, 1.37,88 
400m Freistil: 20. Anna-Lena Sauerteig, 7.20,66 
Jugendmehrkampf: 13. Melina Preinesberger mit 1440 Punkte; 7. Anna-Lena Sauerteig mit 
2149 Punkte 
 
 

 
 
Melina Preinesberger und Anna-Lena Sauerteig in Erwartung des 7,5m Gleittestes 
 


